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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Mailing-Feldkirchen : MTV 1881 Ingolstadt III 
Freitag, 20.10.2023, 18:00 Uhr

Rottenkolber tütet den Sieg für den TSV Mailing-Feldkirchen 
ein

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 21:18 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV Mailing-Feldkirchen ihr Heimspiel in der Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 1 Donau
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den MTV 1881 Ingolstadt III. Rund 2 Stunden lang
wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Fabian Rottenkolber den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Spann / Rottenkolber zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr
Spiel gegen Kayaoglu / Martin aber dennoch sicher mit 11:6, 11:3, 6:11, 11:8 ein. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Fabian Rottenkolber und Lukas Martin, bevor daszumindest auf
dem Papier überraschende 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Max Herzog und Ender
Kayaoglu, die Max Herzog letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen nun ein 2:1.
Fabian Spann konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ramiz
Kayaoglu beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Die siegbringende Taktik fehlte
indessen anschließend Paul Jakob bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ender Kayaoglu ab dem
ersten Ballwechsel. Max Herzog gelang es, Ramiz Kayaoglu im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Der aktuelle Spielstand nach dem
sechsten Match an diesem Tag lautete somit 4:2. Paul Jakob bekam seinen Gegner Lukas Martin
indes beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit 3:1 gewann danach Fabian Spann gegen
Ender Kayaoglu und gab dabei nur einen Satz ab. In toller Verfassung präsentierte sich Max Herzog
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Lukas Martin. Der Stand vor dem letzten Spiel des Abends hieß damit 5:4. Fabian Rottenkolber
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ramiz Kayaoglu beim im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TSV Mailing-Feldkirchen verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Mailing-Feldkirchen am 27.10.2023 gegen die DJK
Kösching möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.10.2023 gegen die TTSG Möckenlohe/Pietenfeld II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Mailing-Feldkirchen

Doppel: Spann / Rottenkolber 1:0 
Einzel: M. Herzog 2:1, F. Spann 2:0, F. Rottenkolber 1:1, P. Jakob 0:2 

 MTV 1881 Ingolstadt III
Doppel: Kayaoglu / Martin 0:1 
Einzel: R. Kayaoglu 0:3, E. Kayaoglu 1:2, L. Martin 3:0
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